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Glück auf…!!!! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                

 

 

 

 

…hieß es im 

Oktober diesen 

Jahres, als wir 

das Salzbergwerk 

in Hallein 

besuchten. Auf 

einem kleinen Zug 

ging es in den 

Berg hinein. Was 

uns dort außer 

Kälte und 

Finsternis noch 

erwartete, kann 

man auf Seite 3 

erfahren. 

Comenius-Besuch/Geldspende                      Seite 2 

Salzbergwerk Hallein/BIM Salzburg                     Seite 3 

Rupertus-Therme Bad Reichenhall                      Seite 4 

Nikolaus/Besinnlicher Advent                                 Seite 5 

Trauriges und Lustiges                           Seite 6 
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Viele liebe Gäste… 

…hatten wir gleich zu 

Schulbeginn bei uns zu 

Besuch. Lehrer und 

Direktoren aus Deutschland, 

Ungarn, Slowenien und der 

Slowakei wollten viel über 

unsere Schulen und auch 

unsere Umgebung erfahren. 

Daher wurden neben dem 

Besuch des Unterrichts 

unter anderem auch die 

Mondseer Museen, die Kirche 

samt Kirchturm, der 

Mondsee und auch das 

Festspielhaus in Salzburg 

erkundet. 

Unsere Schüler erwiesen 

sich dabei als kompetente 

Kirchenführer und „Buffet-

Betreiber“ und wagten sich 

auch auf den hohen 

Mondseer Kirchturm hinauf. 

 

 

 

Eine großzügige Spende erhielten wir 

Ende November – nun bereits zum 

zweiten Mal – von der Goldhaubengruppe 

Mondsee. Mit der letzten Spende wurde 

eine Therapie-Liege für unsere Schule 

angeschafft. Auch die diesjährige 

Spende wird natürlich wieder im Sinne 

unserer Schüler verwendet. Ein 

herzliches Dankeschön an die Damen der 

Goldhaubengruppe!!! 

 

 

Spendenübergabe 

 

Aaron, Daniel und der Rest der 

Bande am Mondseer 

Kirchturm! 

Die Aussicht ließ leider etwas zu 

wünschen übrig, trotzdem 

sicherlich ein schönes Erlebnis… 
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Rauf auf den Dürrnberg… 

…ging es für uns im Oktober 2011 – und zwar 

per Bus. Rein und runter in den Berg ging es 

dann per Zug bzw. Rutsche! Aufregend und 

lustig zugleich ging es unter Tage zu. 

Gemeinsam mit einer Gruppe Japanern 

erkundeten wir das ehemalige Salzbergwerk, 

das Salzburg zu der reichen und wichtigen 

Stadt machte, die sie heute ist. Vorher 

schwangen wir uns allerdings in die mehr oder 

weniger weiße „Schutzbekleidung“, dann 

allerdings konnte nichts mehr schiefgehen 

und wir genossen Kino, erforschten dunkle 

und enge Gänge und sogar eine Bootsfahrt 

stand auf dem Programm. Mehr Infos auch 

unter http://www.salzwelten.at  

PS: Ein herzliches Willkommen auch unserer 
neuen Pädagogischen Assistentin Pauline 
Räuschenböck (Bild rechts)!!! 

 

 

  

kurz gemeldet: 

Die älteren Schüler 

unternahmen im November 

einen Ausflug zur 

Berufsinformationsmesse in 

Salzburg. Verbunden wurde 

dies mit einem kurzen 

Abstecher in den schon 

weihnachtlich dekorierten 

Europark, wo etwas Zeit für 

kurzes Shopping und einige 

Pizza-Stücke blieb. 

 

 

Rekord: Karin zum vierten Mal auf der 

BIM! ☺ 
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Am Freitag, 9. Dezember – einem 

„Zwickeltag“ - erkundeten wir zum ersten 

Mal die Rupertus-Therme in Bad Reichenhall. 

Neben einem Sportbecken gab es dort auch 

ein Becken mit Wasserfall, Strömungskanal 

und einen Kinderbereich. Ein großes Highlight 

waren natürlich die beiden Rutschen, die von 

unseren Schülern ausgiebig genutzt wurden! 

 

 

 

 

Ab ins warme Nass… 

Viel Spaß hatten die Schüler in dem gut 

temperierten Wasser, für jeden war 

etwas dabei – von Entspannung bis zur 

Action wurde alles geboten! 
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Für die Adventzeit… 

…wurden auch in diesem Jahr wieder die Vorbereitungen getroffen. Die Adventkränze für die 

Klassen wurden natürlich wieder selbst angefertigt und anschließend in der Kirche von unserem 

Herrn Pfarrer geweiht. Auch die diesjährigen Adventkalender können sich sehen lassen! 

Der Nikolaus schaute bei uns – trotz Schneemangel – am 5. 

Dezember vorbei und brachte wieder gute Ratschläge und 

Nikolaus-Sackerl gefüllt mit Nüssen, Obst und Schokolade 

für unsere Schüler mit. Den Stab halten durfte in diesem 

Jahr unser Kevin. Natürlich 

hatten wir auch diesmal  

wieder einige Lieder für den 

Nikolaus vorbereitet, worüber 

dieser sich besonders freute! 

  

 

 

 

 

 

 

Ein Nikolaus-

Lied mit 

Instrumental

-Begleitung 

trug die 

Klasse von 

Frau Strobl 

vor. 
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"Wie gehen die 

Geschäfte?" "Danke 

ich kann nicht klagen. 

Mein Kundenkreis 

wächst und wächst!" 

"Was verkaufen Sie?" 

"Kinderkleider."  

"Mein Fräulein, darf ich Sie 

wiedersehen?" "Ja, rufen Sie 

mich doch einfach an - meine 

Nummer steht im Telefonbuch." 

"Und Ihr Name?" "Der steht 

gleich daneben." 

"Angeklagter, ich 

möchte wirklich 

wissen - warum Sie 

soviel lügen." "Das 

kommt daher, weil Sie 

soviel fragen, 

Herr Richter." 

Die Mitarbeiter des Schuliversum wünschen allen Lesern viel Spaß beim Lesen und natürlich 

frohe, besinnliche und erholsame Festtage und ein gutes neues Jahr!!! 

Auch diese Ausgabe kann wieder online – und in Farbe – nachgelesen werden und zwar unter 

www.spz-mondsee.at/Die Aktionen 

Abschied nehmen… 

…hieß es von unserem lieben 

Bezirksschulinspektor Herrn 

Franz Breiner, der mit 

Jahresende in den wohlverdienten 

Ruhestand geht. Sehr gerührt von 

unserem Ständchen, gedichtet von 

Frau Schwarzmann, und unserem 

Lebkuchen-Schulboot, das ihm 

unsere Gertraud überreichte, 

fand er liebe Worte für unsere 

Schule und unsere Schüler. Wir 

wünschen Herrn Breiner alles alles 
Gute für die Pension!!! 

 

oben: Lebkuchenboot mit 

unserer Schüler-Crew! 

oben: Abschiedsfoto mit 

Herrn Breiner! 


